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Vita 

• 10/2025-09/2026 Vertretung der Professur für Grundschulpädagogik, 
BTU Cottbus-Senftenberg 

• seit Oktober 2017 akademischer Rat im Fach Erziehungswissenschaft,  
Pädagogische Hochschule Weingarten 

• 2015-2017 Wissenschaftlicher Mitarbeiter für Sonderpädagogische Förderung und Inklusion  
mit dem Schwerpunkt Schulentwicklung und Unterrichtsforschung,  
Universität Paderborn 

• 2016 Promotion über die Orientierungen von Lehrpersonen zu Heterogenität  
an der Pädagogischen Hochschule Weingarten 

• 2014-2015 Assistent am Lehrstuhl für Deutschdidaktik,  
Ludwig-Maximilians-Universität München 

• 2009-2014 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fach Erziehungswissenschaft,  
Pädagogische Hochschule Weingarten 

 
 

Mitgliedschaften  

• 2015-2017 Mitglied der interdisziplinären Projektgruppe „Umgang mit Heterogenität“, Universität 
Paderborn 

• 2025-2027 Mitglied des Vorbereitungskomitee der Jahrestagung der DGfE-Kommission 
Professionsforschung und Lehrerbildung 2027 in Gießen  

• seit 2024 Gründungsmitglied im WERA-Network Researching (In)Equity in Primary 
Education – Social Practices and Institutional Structures in the Light of Current 
Dynamics 

• 2017-2023 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Hochschuldidaktik (DGHD) 

• 2016-2017 Mitglied des Vorbereitungskomitee der Jahrestagung der DGfE-Kommission 
Professionsforschung und Lehrerbildung 2017 in Solonthurn 

• Seit 2010 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 

 
 

Gutachtertätigkeiten 

• Gutachter für die „Zeitschrift Lehrerbildung auf dem Prüfstand“ (LbP) 

• Gutachter für eine Reihe im Verlag Julius Klinkhardt 

• 2022 Gutachter für die Jahrestagung 2023 der American Educational Research Association (AERA) 

• Gutachter für die Jahrestagung 2017 der Kommission Professionsforschung: „Institutionelle Praktiken 
und Orientierungen in der Lehrer*innenbildung - Potentiale und Grenzen der Professionalisierung“, 
der Sektion Schulpädagogik der DGfE 

• Gutachter für den DGfE-Kongress 2018 „Bewegungen“ in Duisburg-Essen 


